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Das Leserforum
In dieser Rubrik veröffentlichen wir Brie-
fe von Lesern, die andere Leser um Hilfe
bei verschiedenen Gesundheitsproble-
men bitten. Wir geben die Ratschläge un-
verändert weiter und weisen deshalb
darauf hin, dass es sich jeweils um per-
sönliche Erfahrungen handelt, die nicht in
jedem Fall in gleicher Weise auf eine an-
dere Person anzuwenden sind. Bleiben
Sie daher kritisch und beanspruchen Sie
im Zweifelsfall fachlichen Rat. • izr

Erfahrungsberichte
Vorhofflimmern
Im November erschien die Anfrage von Frau
M. B. aus Zürich, die unter Vorhofflimmern lei-
det und wissen wollte, welche Medikamente
bei anderen geholfen haben und ob jemand

Erfahrung mit einer Defibrillation hat. Zur
zweiten Frage erhielt Frau M.B. von einer Le-

serin eine Kontaktadresse in Deutschland.
Frau E.B. aus Beringen bei Schaffhausen

schreibt: «Bei mir wurde im Dezember 1997
eine Defibrillation vorgenommen. Von den
Stromstössen spürt man nichts, da man in eine
kurze Narkose (3 bis 4 Minuten) versetzt wird.
Ich hatte sehr guten Erfolg, mein Herz schlägt
wieder normal, ohne unregelmässige Zwi-
schenschläge. Um den normalen Herzschlag
zu stabilisieren, muss ich ein Blutdruckmedi-
kament, Dz'gavm (ein Digitalis-Mittel), Sot«/ex
und Afarcoz/ratzr zur Blutverdünnung einneh-

men, welche ich gut vertrage.»
Herr J.-H. R. aus Chur gibt folgende Hin-

weise: «Ich hatte früher paroxysmales (anfall-
weise auftretendes) Vorhofflimmern, durch-
schnittlich alle halbe Jahr einen Anfall von 12

bis 24 Stunden Dauer. Bis vor ca. vierJahren er-
hielt ich ZZzgotcm zur Vorbeugung und - in
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höheren Dosen - zur Normalisierung dieses
sehr unangenehmen Zufallsrhythmus. Die An-
fälle traten jeweils nach Stress oder Blähungen
auf. Nach dem Forschen in Naturheil- und Me-
dizinbüchern kam ich indirekt zu dem Ergeh-
nis, dass Magnesium hier besser helfen sollte.
Da ich mich nicht traute, den Wechsel zu Ma-

gnesium «eigenmächtig» zu vollziehen, fragte
ich den Hausarzt, und zu meiner Überraschung
stimmte er spontan zu. Ich nehme täglich ein
Sachet Mflgwesz'wm DzVzspora/ in grünem Tee

oder Wasser. Seither bin ich vom Vorhofflim-
mern völlig verschont, obwohl ich mir mit der
Zeit wieder grössere physische und psychi-
sehe Belastungen zumutete. Bemerken möch-
te ich noch, dass ich weitgehend von Rohkost
lebe, keinen Alkohol, kein Nikotin und sehr

wenig Koffein «geniesse». Die Vitamine Bl, 2

und 6 sollten nicht fehlen, da sie als Katalysa-
toren für Magnesium wirken.»

Die dipl. Krankenschwester, Frau A. F. aus

Bern, bekam für ihre Beschwerden vom Arzt
das Digitalis-Präparat ZzmFop (Boehringer,
Mannheim), das zur (Dauer-)Behandlung von

Foto: Gerz/zz Fe/cFeit

Herzinsuffizienz eingesetzt wird. Dieses (oder
ein ähnlich zusammengesetztes) Mittel soll
früher alten Leuten vor der Erfindung des Herz-
Schrittmachers verordnet worden sein.

Frau G. H. aus Aarburg teilt eine besondere
Erfahrung mit: «Wegen meines Vorhofflim-
merns bekam ich vom Herzspezialisten auch
Corz/zzrowe und Mzzrcowmzzr und für die Nacht
CoraFow refzzrz/. Als ich vor einem halbenJahr
wegen Grauen Stars operiert wurde, wollte das

Auge einfach nicht gut werden, ich hatte im-

mer Beschwerden. Der Augenarzt fragte, ob
ich das Herzmittel Cordarone nehme und er-

klärte, dass dieses Medikament auf der Horn-
haut Kalk absondere. In Zusammenarbeit mit
dem Hausarzt wurde das Mittel sofort abge-

setzt, und die Augen haben sich gebessert.»

Herzrhythmusstörungen
Seit der Geburt ihres mittlerweile 2jährigen
Kindes leidet Frau F. M. aus Langendorf an

Herzrhythmusstörungen, die ärztlicherseits für
ungefährlich gehalten werden. Sie bat trotz-
dem um Tips, wie sie die Störungen zum Ver-
schwinden bringen könne.

Frau W.B. aus Kassel schreibt dazu: «Ich
hatte in den Wechseljahren auch Herzrhyth-
musstörungen. Geholfen haben mir Tropfen
7mc?«ra/wsfz Fz/scoe von Fa. Pascoe, D 35337
Giessen und Fz'owmera/ Nr. 5, 3 und 7 nzzcF

/>: 5cybzm/et:»

Auch Herr F. P. aus Berlin hat gute Erfah-

rungen mit &Z?«ss/er-Szz/2rew. Er empfiehlt, vier
bis sechs Monate lang in den ersten Wochen 3x
täglich 2 Tabletten Kalium jodatum D 6 zwi-
sehen den Mahlzeiten zu lutschen, später 3x1
Tablette.

Herr E. L. aus Moosleerau in der Schweiz
schildert folgendes: « Ich bin 65 und leide eben-
falls unter Rhythmusstörungen, welche meist
in der Ruhe, also in der Nacht, entstehen. Mein
Hausarzt und mein Herzspezialist sagen mir
dasselbe wie Ihnen: «Leben Sie damit». Leider
dauern die Phasen oft vier bis fünfStunden. Als
Medikamente nehme ich Sotofev, Asp/rm czzr-

z/z'o und Zsopfm FF. Weitere Massnahmen: 1.

Als pflanzliches Mittel nehme ich ausserdem
die Weissdorn-Tropfen Cratzzeg/szm TV, die ein
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wenig nützen. 2. Ich marschiere mit dem Hund
so gut es geht bergauf, um meinen Stotterpuls
in die Höhe zu jagen. Danach spüre ich oft ei-

ne Besserung. 3- Abends esse ich schon um
fünf Uhr, nur sehr wenig und niemals etwas
Blähendes. 4. Ich schlafe nie auf der Herzseite.»

Frau G. H. aus Aarburg teilt mit: «Mein

Herzspezialist hat mir Corzfc/rowe verschrie-
ben. Bei Stress hilft auch Atagwesmm.»

Auch bei Frau R. H. aus Binningen ver-
schwanden die Störungen nach der Einnahme

von Afßgwesz'wra MG 5-Granoral, das in Wasser

aufgelöst getrunken wird.
Frau M.S. aus dem deutschen Ebhausen,

deren Rhythmusstörungen ebenfalls ungefähr-
lieh waren, litt vor allem nachts, bis Sie im Pa-

racelsus-Krankenhaus /Iwrwra D 5-Ac//öc (von
Weleda) auf einem Tuch auf die Herzgegend
gelegt bekam. Die Herzstörungen hörten auf -
«diesen wunderbaren Erfolg vergesse ich nie».

Frau C.U. aus Konstanz, die seit Jahrzehn-
ten unter Rhythmusstörungen leidet, obwohl
ihr Herz in Ordnung ist,versucht (als Frau eines

Apothekers!), ohne Medikamente klar zu kom-

men. «Meine Störungen sind rein seelischer Na-

tur. Am besten reagiere ich, wenn ich in die
Hocke gehe und so lange wie möglich die Luft
anhalte. Hilft das nicht sofort, trinke ich
schnell eiskaltes Wasser und mache die gleiche
Übung wieder.»

Frau E.S. aus Burscheid schreibt: «Auch
meine Rhythmusstörungen waren stark und
die Nächte schlimm. Alle Herzmittel brachten
keine Erleichterung. Erst seit ein Orthopä-
de/Chiropraktor ein Schulter-Hals-Syndrom
feststellte und es mit Spritzen und Akupunktur
behandelte, geht es meinem Herzen besser.»

Suchen Sie bei einem gesundheitlichen
Problem Hilfe aus dem Leserkreis oder
möchten Sie Ihre Erfahrungen an die Rat-
suchenden weitergeben, schreiben Sie

bitte an:
Verlag A. Vogel AG
Gesundheits-Nachrichten/ Leserforum
Postfach 63, CH 9053 Teufen
Fax CH 071/333 46 84
E-mail: vavch@access.ch

Das A.Vogel-Gesund-
heitstelefon steht allen
Abonnenten offen
Wie Sie wissen, liebe Leserin, lieber Leser,
ist der Platz im Leserforum begrenzt und
oft dauert es einige Wochen, bis die Rat-
suchenden die entsprechenden Antwor-
ten bekommen. Deshalb bieten wir allen
Abonnenten einen besonderen Service:
Wenn Sie ein Gesundheitsproblem oder
Fragen zu A.Vogel-Heilmitteln haben,
rufen Sie unser Gesundheitszentrum an,
das unentgeltlich Auskunft erteilt.

A. Vogel-Gesundheitszentrum
Postfach 43, CH 9053 Teufen
Tel. aus CH: 071/333 29 83
Fax: 071/333 42 74
Tel. aus D/A: 0041/71/333 29 83

Diese Experten
beantworten Ihre Fragen:

Dr. Doris Bühlmann, Ingrid Langer,
Apothekerin und Apothekerin
Ausbildung in
Klassischer Homöo-
pathie (SAHP)

Eduard Rappold,
Drogist
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